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Scheibenschlagen
am 3. März 2012 ab ca. 19.00 Uhr

am Meierbergweg beim Eschenwegle

Alle sind herzlich eingeladen zum Scheibenschlagen, wenn es
wieder heißt:

„Schiibi, Schiibo - wem soll die Schiibe go?“

Scheibenschlagen – was ist das?
Das Scheibenschlagen ist ein alemannischer Brauch.
Mit diesem alten Brauch sollen die Wintergeister aus-
getrieben, die Fastnacht verbrannt, und der Frühling
begrüßt werden. Traditionell sammeln Vereine oder
Fastnachtscliquen in den Dörfern Abbruchholz, Bretter
etc. um nach Einbruch der Dunkelheit an Feuerplät-
zen, die meist auf Anhöhen liegen, große Feuer zu ent-
zünden.
Es werden dann gelochte Holzscheiben aus Buchen-
holz auf einen langen biegsamen Haselnussstecken
gesteckt und in die Glut gehalten. Glüht die Scheibe,
wird sie über ein schräg aufgelegtes Brett bzw. Rampe
abgeschlagen, mit dem Ziel, in hohem Bogen ins Tal zu
fliegen. Gelingt dies, hinterlassen die Scheiben inter-
essante Leuchtspuren, die wie Sternschnuppen aus-
sehen. Beim Schwingen und Abschlagen der Schei-
ben werden Reime oder Sprüche gerufen, bis die
Scheibe über das Brett ins Tal geschleudert wird. Da-
bei soll natürlich das Ziel sein, die Scheibe weit und mit
besonders schöner „ Leuchtspur“ ins Tal zu schicken.

Bitte beachten Sie, dass der Veranstalter bei Sach- oder Personenschäden
keine Haftung übernehmen kann.

Auf Ihr Kommen freuen sich die
Schauinsländer Berggeister Kappel e.V.



Verloren/Gefunden
Bei der Ortsverwaltung Kappel können
Fundsachen abgegeben bzw. abgeholt wer-
den.

Aktuelle Fundstücke:
Ein iPod
Fundgegenstände können grundsätzlich in-
nerhalb von 14 Tagen zu den üblichen
Dienststunden bei der Ortsverwaltung abge-
holt werden. Nach dieser Frist werden die
Fundsachen an das städtische Fundbüro,
Merianstr. 16, Tel.: 0761 201-4827 überge-
ben.

Veranstaltungen der
Freiburger Museen
Freitag, 2. März, 7.15 Uhr
Frühkunst
Christiane Grathwohl-Scheffel erläutert die
Portraits ab 2008 von Thomas Kitzinger für
Frühaufsteher. Die Veranstaltung findet am
Freitag, 2. März, um 7.15 Uhr im Museum für
Neue Kunst statt.

Freitag, 2. März, 12.30 Uhr
Das Münstermodell
Wie das Freiburger Münster entstand, erläu-
tert eine Führung im Museum für Stadtge-
schichte an einem anschaulichen Modell der
mittelalterlichen Baustelle. Die Veranstal-
tung findet am Freitag, 2. März, um 12.30 Uhr
statt und kostet 2 Euro zuzüglich Eintritt.

Samstag, 3. März, 14.30 Uhr
Infos rund ums Geflügel
Rudolf Hirzle vom Kleintierzuchtverein C192
Umkirch 1920 bietet am Samstag, 3. März,
um 14.30 Uhr im Naturmuseum spannende
Infos rund ums Geflügel. Die Veranstaltung
kostet 2 Euro zuzüglich Eintritt.

Sonntag, 4. März, 11 Uhr
Sonntagsmatinee im Colombischlössle
Am Sonntag, 4. März, um 11 Uhr lädt das Ar-
chäologische Museum zur beliebten Sonn-
tagsmatinee ins Colombischlössle ein. Zum
Auftakt spielen Peter Streicher (Bass) und
Andreas Schaps (Gesang, Gitarre) Folk- und
Bluesballaden. Um 11.30 Uhr entführt Ar-
chäologin Susanne A. Harkort die Gäste zu
Stätten der frühen Alamannen (4. bis 7. Jh.)
im Breisgau. Die prächtigen Funde stammen
vom Zähringer Burgberg, vom Geißkopf und
großen Gräberfeldern im Umfeld des Kai-
serstuhls. Beim Umtrunk mit Häppchen, ser-
viert von den Freunden des Museums, be-
steht die Gelegenheit zu ausgiebiger Diskus-
sion. Die Veranstaltung kostet 3 Euro.

Sonntag, 4. März, 11.30 Uhr
Welte-Konzert im Augustinermuseum
Am Sonntag, 4. März, um 11.30 Uhr wird im
Augustinermuseum die Geschichte der Frei-
burger Firma Welte & Söhne erzählt, dazu
ertönen Einspielungen berühmter Pianisten
und Komponisten auf dem Steinway/Wel-
te-Mignon-Reproduktionsflügel. Die Veran-
staltung kostet nur den regulären Eintritt von
6 Euro, ermäßigt 4 Euro.

Sonntag, 4. März, 12 Uhr
Familienführung: Von Höllenhunden und
anderen Wesen
Eine interaktive Familienführung für Eltern
mit Kindern ab 5 Jahren findet am Sonntag,
4. März, um 12 Uhr im Augustinermuseum
statt. Das Thema lautet „Von Höllenhunden
und anderen Wesen“, im Fokus stehen die
Wasserspeier vom Freiburger Münster. Die
Veranstaltung kostet 2 Euro zzgl. Eintritt,
Kinder zahlen nur 2 Euro.

Sonntag, 4. März, 14 Uhr
Familiennachmittag: Tschernobyl
Ein Familiennachmittag mit Aktionsangebot
in der Werkstatt zur Sonderausstellung
„Tschernobyl. Expeditionen in ein verlorenes
Land“ findet am Sonntag, 4. März, um 14 Uhr
im Augustinermuseum statt. Die Teilnahme
kostet 3 Euro zuzüglich Eintritt für Erwachse-
ne, Kinder zahlen nur 3 Euro.

Landsenioren Südbaden e.V.
E I N L A D U N G
Der Landseniorenverband des BLHV-Kreis-
verbandes Hochschwarzwald lädt hiermit
alle Seniorinnen und Senioren mit Partnern
zu einem Vortrag und zum geselligen Aus-
tausch recht herzlich ein:

Datum: Donnerstag, den 08. März 2012
Uhrzeit: 14.00 Uhr
Ort: Gasthof, Zum Löwen Unteres Wirts-
haus,
Langenordnach, 79822 Titisee-Neustadt
Thema: „Was gibt es Neues in der Sozialver-

sicherung?“

Referentin: Frau Barbara Wagner, Sozialre-
ferentin des BLHV

Wir freuen uns auf Ihr zahlreichesKommen.

Eduard König, Vorsitzender

Telefon 65468, Fax 6008759
E-Mail: Pfarramt@St-Peter-Paul-Kappel.de
Pfarramt Littenweiler, Telefon 67377
Katholische Seelsorgebereitschaft rund um
die Uhr: Kontakt: 01805 123569, pro Minute
14 Cent vom Festnetz, 42 Cent mobil.
Kindergarten Kappel, Telefon 63310

Förderverein St. Elisabeth, Telefon 65468
Sozialstation Bezirksverein Freiburg-Ost,
Andreas Lenzen, Tel.: 79092325
Sprechzeiten Pfarrer Kienzler:
Nach Vereinbarung
Sprechzeiten Pastoralreferent J. Hensing
Nach Vereinbarung, Telefon: 6965336
E-Mai l : Juergen.Hensing@St-Pe-
ter-Paul-Kappel.de
Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Dienstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 1. März – Donnerstag der 1.
Fastenwoche
18.00 Uhr Stille Anbetung
19.00 Uhr Eucharistiefeier – Gedächtnis f.
Franz Maier; Klara Fischer u. verstorbene
Angeh.
Freitag, 2. März – Freitag der 1. Fastnwo-
che (Weltgebetstag der Frauen aller Kon-
fessionen) Herz-Jesu-Freitag
18.30 Uhr Rosenkranz
Kein Wortgottesdienst
Sonntag, 4. März – 2. Fastensonntag
L1: Gen 22,1-2.9a10-13.15-18 APs:
116(115),10u.15.16-17.18-19 (Ps: vgl. 9)
L2: Röm 8,31-34 Ev: Mk 9,2-10
9.30 Uhr Eucharistiefeier
12.30 Uhr Taufe des Erstkommunionkindes
Eric Musch
18.30 Uhr Rosenkranz
Montag, 5. März – Montag der 2. Fasten-
woche
18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 6. März – Dienstag der 2. Fas-
tenwoche
10.00 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 7. März – Mittwoch der 2. Fas-
tenwoche
18.30 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 8. März – Donnerstag der 2.
Fastenwoche
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 9. März – Freitag der 2. Fastenwo-
che
18.30 Uhr Rosenkranz

Weitere Gottesdienste in der SE Frei-
burg-Ost am Wochenende
Samstag, 03.03.
18.30 Uhr St. Barbara
Sonntag, 04.03.
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit
18.30 Uhr St. Hilarius

Beichtgelegenheit in St. Barbara
Jeden ersten Samstag im Monat von
17.30-18.00 Uhr. Beichtgespräch nach Ver-
einbarung!
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Senioren
Mittwoch, 7. März 2012
„Unsere Ausflüge 2011“

Diavortrag von und mit Frau Elisabeth Volz
um 15.00 Uhr im „Kreuz“

St. Barbara
Dienstag, 13. März, 15.00 Uhr,
Gemeindeheim St. Barbara
Mittelalterliche Buchkunst in Freiburg -

Schreiberinnen und Malerinnen im Klaris-

senkloster

Ende des 15. Jahrh. blühte im Klarissenklos-
ter in Freiburg noch die mittelalterliche Buch-
kunst. Die Bücher – hauptsächlich Heiligen-
legenden der Hl. Elisabeth, der Hl. Klara u.
des Hl. Franz – wurden mit kostbaren Initia-
len und wundersamen Miniaturen ausge-
schmückt. Die Miniaturen der Sibilla von
Bondorf sind von besonders heiterer Farbig-
keit und liebevoller Genauigkeit. Vortrag mit
Power-Point Präsentation.
Referent: Dr. Werner Heiland-Justi, Endin-
gen
Veranstalter: Bildungswerk der Senioren St.
Barbara

Fastenpredigten im Münster
„Passion in Weiß -400 Jahre Freiburger Fas-
tentuch“, so lautet der Titel der diesjährigen
Fastenpredigtreihe im Münster. Seit 400
Jahren gibt das Fastentuch im Freiburger
Münster Zeugnis von der Passion Jesu
Christi und lädt die Betrachter ein, sich mit
dem Leidensweg Jesu und dem Osterereig-
nis, dargestellt auf 26 eindrücklichen Bildmo-

tiven, auseinanderzusetzen und anfragen zu
lassen.
Beginn ist jeweils um 17 Uhr, mit dem 2. Fas-
tensonntag am 04. März. Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit zum Gespräch, Aus-
tausch mit der Predigerin/ dem Prediger am
Fastentuch im Chorraum des Münsters. Die
einzelnen Themen sowie Informationen zu
den Personen, die die Predigten halten, fin-
den Sie auf www.katholische-kirche-frei-
burg.de und den ausgelegten Flyern.

EHE + FAMILIE
Leichter lernen
INNENSTADT. Am Donnerstag, 22. März,
von 19-22 Uhr findet unter dem Titel „Unser
Gehirn, ein Wunderwerk – wie Kinder und Er-
wachsene leichter lernen“ ein Informations-
abend bei EHE + FAMILIE statt. Sie erfah-
ren, wie das Gehirn funktioniert, welche
Lerntypen es gibt und was das Lernen leich-
ter macht. Der Kurs findet in der Jacob-Burc-
khardt-Str. 13, 3. OG statt und kostet 15
Euro. Anmeldung bis 16. März unter
www.ehefamilie-freiburg.de oder 0761
3868930.

Yoga für (Groß-) Eltern mit Kind
INNENSTADT. Am Samstag, 24. März, von
14-17 Uhr findet ein Yogakurs für (Groß-) El-
tern mit Kind statt. Außerhalb der Alltagsrou-
tine entsteht Raum zur gemeinsamen Bewe-
gung und Begegnung. Konzentration und
Beweglichkeit werden trainiert, Stress kann
abgebaut werden. Der Kurs findet bei EHE +
FAMILIE, Jacob-Burckhardt-Str. 13 im Saal
statt und kostet für 1 Erwachsenen und 1
Kind 16 Euro. Anmeldung bis 19. März unter
www.ehe-familie-freiburg.de oder 0761
3868930.

Paarbeziehung stärken
WIEHRE. Am Samstag, 24. März, von
9.30-18 Uhr findet der Kurs „Paar-SEIN im
Mittelpunkt“ in der Ehe-, Familien-und Le-
bensberatungsstelle in der Landsknechtstr.
4 statt.
Der Tag stärkt die Paarbeziehung für den All-
tag. Er bietet die Möglichkeit, neben Familie
und Beruf das gemeinsame Paar-sein nicht
aus den Augen zu verlieren. Es ist Zeit für
Begegnung und einen Blick auf die gemein-
samen Stärken. Der Kurs kostet 130 Euro
pro Paar. Anmeldung unter www.ehe-fami-
lie-freiburg.de oder 0761 3868930.

Ev. Kirche
Evang. Pfarrgemeinde Ost
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Pfarramt: Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. u. Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
Mo., Di., und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Fr. 14.00 – 15.30 Uhr
Tel.: 5036158-0, Fax 5036158-19
E-Mai l : auferstehungskirche.fre i-
burg@kbz.ekiba.de
www.Kircheansnetz.de/auferstehungsge-
meinde-freiburg
Ansprechpartner für Ebnet:
Edgar Göwert, Bruggastr. 18

Tel.: 67021
Ansprechpartner für Kappel:
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6
Tel.: 65023

Donnerstag, 01.03.
9.30 KinderMusikRaum, Herrmann
Donnerstag, 01.03.
15.30 Eltern-Kind-Gruppe, Team
Donnerstag, 01.03.
18.00 Posaunenchor, Hartling
Freitag, 02.03.
15.00 Weltgebetstag der Frauen “Steht auf
für Gerechtigkeit”, Paulus
Freitag, 02.03.
19.30 Tanzkreis - Standard/Latein, R.
Ebbmeyer
Reminiszere - Sonntag, 04.03.
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Dekan
Engelhardt
Montag, 05.03.
9.30 Eltern-Kind-Gruppe, Team
Montag, 05.03.
14.30 KinderMusikRaum, Herrmann
Montag, 05.03.
15.30 KinderMusikRaum, Reiser
Dienstag, 06.03.
09.00 frauenSTÄRKEN, Gezer-Halici
Mittwoch, 07.03.
12.30 Mittagstisch, Schelenz
Mittwoch, 07.03.
18.00 Stunde der Kirchenmusik, Orgelkon-
zert, Mack
Donnerstag, 08.03.
9.30 KinderMusikRaum, Herrmann
Donnerstag, 08.03.
15.30 Eltern-Kind-Gruppe, Team
Donnerstag, 08.03.
18.00 Posaunenchor, Hartling
Donnerstag, 08.03.
19.30 Frauengruppe, Paulus

Weltgebetstag der Frauen
Wir laden herzlich zum Weltgebettag der
Frauen am Freitag, 2. März in die Auferste-
hungskirche ein. Ab 15:00 Uhr gemütliches
Beisammensein im Gemeindesaal und um
17.00 Uhr Gottesdienst in der Auferste-
hungskirche. Das Thema lautet „Gemein-
sam aufstehen für Gerechtigkeit“ Das
Schwerpunktland ist diesmal Malaysia.

Stunde der Kirchenmusik
Im Rahmen der Konzertreihe „Stunde der
Kirchenmusik“ hören Sie am Mittwoch, 7.
März um 18.00 Uhr in der Auferstehungskir-
che, Kappler Str. 25 Orgelwerke und Choral-
bearbeitungen zur Passion von N. Bruhns,
J.S. Bach, Joh. Brahms u. a. An der Orgel
Marius Mack. Der Eintritt ist frei. Spenden für
die Musik in der Auferstehungskirche sind
willkommen.

Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote
finden Sie im Gemeindebrief Ost, PB Aufers-
tehungskirche und den Aushängen.
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Hl. Dreifaltigkeit
Österliche Bußzeit einmal anders:
Herzliche Einladung zum fünfteiligen
Einführungskurs in die Meditation: „In
der Stille zu sich und zu Gott finden“
Meditieren bedeutet: einfach da sein,
nicht in Gedanken kreisen, nichts errei-
chen müssen, wahr nehmen, was ist. Me-
ditation führt in eine stille Achtsamkeit, in
den Kontakt mit sich und mit der Gegen-
wart Gottes.
Über fünf Abende wird durch praktische
Übungen, Impulse und Austausch mit der
christlichen Meditationsform des „Jesus-
gebets“ (auch „Herzensgebet“) vertraut
gemacht.
§ Teilnahme an möglichst allen fünf

Abenden, da die Übungsschritte auf-
einander aufbauen.

§ Jeden Tag eine Zeit für die persönli-
chen Übungen.

Wann: Fr, 9.3. / Fr, 16.3. / Fr, 23.3. / So,
25.3. / Fr, 30.3.2012, jew. 19.30-21.30
Uhr
Ort: Meditationsraum der Cella Dreifaltig-
keit, Hansjakobstraße 88a, 79117 Frei-
burg
Leitung: Stephan Trescher, Diplomtheo-
loge, Freiburg
Kosten: 10,-Euro für den gesamten Kurs
Anmeldung an: Stephan Trescher, tre-
scherstephan@yahoo.de oder 0761
48978512



Kolleg St. Sebastian Stegen
Mit dem kommenden Schuljahr 2012/2013
bietet das Kolleg St. Sebastian Stegen ei-
nen Realschulzug an
Das Kolleg St. Sebastian Stegen richtet eine
einzügige Realschule ein. In diese Klasse
werden 25-27 Schülerinnen und Schüler auf-
genommen. Eingangsfremdsprache ist Eng-
lisch, in Klasse 7 stehen als Wahlpflichtfä-
cher Französisch und Technik zur Auswahl.

Dieser integrierte Realschulzweig ergänzt
die bisherigen schulischen Angebote am
Kolleg St. Sebastian. Grundsätzlich wird
durch diesen Zweig für Schülerinnen und
Schüler im Kolleg eine Orientierungsstufe in
Klasse 5 und 6 eingerichtet, so dass sich ein-
fache Wechselmöglichkeiten vom Real-
schulzweig in den neusprachlichen gymna-
sialen Zug oder umgekehrt vom neusprachli-
chen Zug des Gymnasiums in die Realschul-
klasse in dieser Orientierungsstufe ergeben.
Die Schülerinnen und Schüler werden für
diese verschiedenen Schullaufbahnen in-
tensiv beraten.

Selbstverständlich werden auch in der Real-
schule all die pädagogischen und erzieheri-
schen Besonderheiten angeboten, die seit
vielen Jahren den Ruf des Kollegs begrün-
den, von den Besinnungstagen in Kasse 5
bis zum Sozialpraktikum Compassion.

Nach der Realschulabschlussprüfung in
Klasse 10 stehen den Schülerinnen und
Schülern Zugänge zu einer beruflichen Aus-
bildung oder der weitere schulische Weg
über Berufskollegs (Fachhochschulreife),
berufliche Gymnasien (Abitur) oder allge-
meinbildende Gymnasien (Abitur) offen. In
neun Schuljahren kann man als Schülerin
oder Schüler also ebenfalls zum Abitur ge-
langen, so dass diese Schullaufbahn eine
neunjährige Alternative zum achtjährigen
Gymnasium darstellt.

Über den neuen integrierten Realschulzweig
und selbstverständlich auch über das gym-
nasiale Angebot des Kollegs St. Sebastian
können Sie sich folgendermaßen informie-
ren:

Am Infoabend für Eltern am Mittwoch, 07.
März 2012, 20.00 Uhr im Vortragssaal des
Brüderbaus gibt es Informationen zu Stun-
dentafeln, Sprachenangebot, Bildungsplan-
inhalten, besonderen (sozial-) pädagogi-
schen Projekten, Arbeitsgemeinschaften
usw.

Am Tag der offenen Tür: Samstag, 10. März
2012 gibt es Information und Angebote zum
Mitmachen für Schüler und Eltern. Die Eröff-
nungsveranstaltung ist um 15.00 Uhr, in der
Halle 2, anschließend finden von Schülerin-
nen und Schülern geführte Besichtigungs-
runden der Schule statt.

Die Anmeldetermine am Kolleg St. Sebas-
tian sind:
Dienstag, 13. März 2012 und Mittwoch, 14.
März 2012 jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr
und 15.00 bis 17.00 Uhr im Verwaltungsbe-
reich des Brüderbaus.

Anmeldung unter:
Telefon: 07661 5821, Fax: 07661 5895
E-Mail: anmeldung@vhs-dreisamtal.de
Jede Form der Anmeldung zu den Kursen
ist verbindlich! Sie erhalten keine schrift-
liche Bestätigung Ihrer Anmeldung! Der
vollständige Text der AGBs liegt im Büro
der VHS zur Ansicht aus und ist im Pro-
grammheft abgedruckt.
Sie finden unser gesamtes Programm
auch im Internet auf unserer Homepage
www.vhs-dreisamtal.de.

Für das neue Semester: Tag der offenen
Tür zur EDV-Beratung
am Samstag, den 3. März 2012 von 9 - 12
Uhr in der Geschäftsstelle der VHS am Kirch-
platz 3, Computerraum, mit eingehenden In-
formationen zu unseren EDV-Kursen.

Tag der offenen Tür zur Sprachkurs-Bera-
tung
am Samstag, den 3. März 2012 von 10 bis
12.30 Uhr in der Geschäftsstelle der VHS am
Kirchplatz 3, mit ausführlichen Beratungs-
möglichkeiten zur Wahl des richtigen
Sprachkurses.
Nutzen Sie diese Chance, sich unverbindlich
informieren und beraten zu lassen!

Frauen und Männern, die sich beruflich
weiter qualifizieren möchten und älteren
Arbeitnehmern, die ihre Beschäftigungs-
fähigkeit erhalten und verbessern wollen,
bietet die VHS Dreisamtal den Lehrgang
Kompetenzpass für Büro und Verwaltung
- EDV, Rechnungswesen, Kommunikati-
on und Englisch (Dozententeam: Annette
Brüchig, Katherine Glawion, Julia Goebel,
Jürgen Hannemann, Helen Kotthoff )
Der vorläufige Stundenplan, eine Übersicht
über die Lehrgangsinhalte und die Veran-
staltungsorte sind in der Geschäftsstelle der
VHS Dreisamtal erhältlich.
T50021-K, Kirchzarten, Kursräume nach
Stundenplan 4 bzw. 5 Vormittage je Woche,
ab 12.3. – 25.7. jeweils von 8.45 – 12 Uhr, ca.
54 Termine (ohne Prüfung), 613 Euro, mit
ESF-Fachkursförderung 429 Euro

Vortrag: Rechtliche Folgen einer Tren-
nung und Scheidung (Olga Karinow)
T11651-KV, Kirchzarten, Schulzentrum,
Raum 04, Di, 6.3., 19 - 20.30 Uhr, 5 Euro

Gitarre für Jugendliche (Gabriel Martinez)
T20835-K, Kirchzarten, Schulzentrum,
Raum 249, Fr, ab 9.3., 17.45 - 19.15 Uhr, 10
Term., 52 Euro

Spanisch für den Urlaub (Juan Casas-Ur-
danegui)
T42291-K, Kirchzarten, Schulzentrum,
Raum 249, Mo, ab 5.3.12, 18 - 19.30 Uhr, 12
Termine

Die Progressive Muskelentspannung
(PMR) nach Jacobson - Einführung in die
Theorie mit kurzer praktischer Demon-
stration (Cornelia Cordes)
T30363-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus,
VHS-Raum, Mi, 7.3., 17.15 - 18.15 Uhr, 5
Euro
Entspannung für Erwachsene (Monika
Maier)
T30362-K, Kirchzarten, Jakob-Saur-Str. 9,
Praxis für Bewegung u. Entspannung, Di, ab
6.3.12, 18.30 - 20 Uhr, 4 Termine, 37 Euro

Einführung in die Philosophie mit R.D.
Precht (Michael Frey)
“Wer bin ich und wenn ja, wie viele?” Der
Bestseller von R. D. Precht strukturiert seine
philosophische Reise nach den drei Kanti-
schen Fragen 1. “Was kann ich wissen?” 2.
“Was soll ich tun?” 3. “Was darf ich hoffen?”
Die 1. Frage beschäftigt sich mit der Wahr-
heit und dem Ich, die 2. handelt von Egois-
mus und Altruismus und in der 3. geht es um
Gott, Liebe und Freiheit. In der ersten Sit-
zung werden wir mit dem Buch eine ober-
flächliche Übersicht gewinnen, um dann ge-
meinsam über von uns ausgewählte Fragen
etwas tiefer nachzudenken.
T10811-K, Kirchzarten, Rathaus Talvogtei,
Sitzungszimmer, 52 Euro, Do, 8.3., 22.3.,
19.4., 3.5., 24.5., 21.6., 5.7. und 19.7. jeweils
von 19.30 - 21 Uhr

Wirbelsäulengymnastik mit Schwung für
Männer (Wolfgang Allerdings)
T30337-K, Kirchzarten, Oberriederstr. 3,
Gymnastikraum am Sportgelände, Sa, ab
10.3., 10 - 11.30 Uhr, 3 Termine, 19 Euro
T30338-K, Kirchzarten, Oberriederstr. 3,
Gymnastikraum am Sportgelände, Sa, ab
10.3., 14 - 15.30 Uhr, 3 Termine, 19 Euro

Die heilende Kraft des Humors (Michael
Falkenbach)
T30552-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus,
VHS-Raum, Di, 13.3., 18 - 21 Uhr, 34 Euro

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Kleintierzuchtverein Freiburg-Kappel
hält am Freitag, den 9. März 2012 um 20.oo
Uhr im Sportheim in Kappel seine diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung ab. Alle Mit-
glieder, wie auch Freunde und Gönner des
Vereins sind herzlichst zu dieser Versamm-
lung eingeladen.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Protokoll der Schriftführerin
4. Berichte:

a) Zuchtwart Kaninchen
b) Tätowierer
c) Zuchtwart Geflügel und Ringwart
d) Kassierer a) der Frauengruppe b)

Vereinskasse
e) Bericht Kassenprüfer
f) Vorsitzende Frauengruppe
g) Vorsitzender des Vereins

5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Jahresprogramm 2012
8. Verschiedenes
9. Schlusswort des 1. Vorsitzenden

Wünsche und Anträge sind bis zum
07.03.2012 schriftlich beim ersten Vorsitzen-
den Andreas Förderer – 79117 Freiburg-
Kappel, Molzhofstr. 5 einzureichen.

Andreas Förderer, 1. Vorsitzender

Kunst- und Kulturverein
Freiburg-Kappel e.V.
Jahreshauptversammlung 2012
Am Mittwoch, den 15.02.2012 fand im Gast-
haus Kreuz die Jahreshauptversammlung
des Kunst-und Kulturvereins Freiburg-Kap-
pel e.V. statt. Neben den zahlreich erschie-
nenen Mitgliedern konnten wir den Ortsvor-
steher Hermann Dittmers und Vertreter der
örtlichen Vereine begrüßen. In diesem Jahr
stand unter anderen die Neuwahl des Vor-
standes und eine Satzungsänderung auf der
Tagesordnung. Reinhard vom Felde, erster
Vorsitzender, eröffnete die Versammlung
und begrüßte alle Anwesenden. Der Vor-
stand fasste kurz die Aktivitäten im vergan-
genen Jahr zusammen und die Projektleiter
vom „Baum der Erkenntnis“ und „Ge-
schichtsprojekt Bergbau in Kappel“ Anke
Schultheis und Ernst Ehemann berichteten
über den Stand der beiden Projekte, die im
vergangenen Jahr viel Einsatz abverlangten.

Unter Tagesordnungspunkt 10 standen Neu-
wahlen des Vorstandes an. Reinhard vom
Felde und Professor Wolfgang Hug erklärten
den Anwesenden, dass sie für eine Neuwahl
nicht mehr zur Verfügung stehen werden.
Sie werden aber weiterhin dem Verein als
Mitglieder treu bleiben. Herr Professor Hug
dankte Reinhard vom Felde für die zwei Jah-
re Vorstandschaft und sein Engagement vor
allem in der Initialphase des jungen Vereins.

Der neue Vorstand, der einstimmig gewählt
wurde, setzt sich wie folgt zusammen: Erste
Vorsitzende Anke Schultheis, Zweiter Vorsit-
zender Josef Riediger, Kassiererin Ursula
Riediger, Protokoll Kristin Nerz.

Als weiteres beratendes Organ wurde in der
Satzung ein Beirat ergänzt, der aus vier Mit-
gliedern besteht, die ebenfalls gewählt wur-
den: Thomas Rees, Matthias Krug, Henning
Rengshausen und Ernst Ehemann werden

die Arbeit des Vorstandes beratend unter-
stützen.

Ortsvorsteher Dittmers würdigte in seiner
Rede das Engagement des Kunst- und Kul-
turvereins in den vergangen zwei Jahren und
stellte fest, dass der Verein sich nach der
kurzen Zeit schon fest in Kappel etabliert hat.
Zum Abschluss bedankte sich die neuge-
wählte Vorsitzende Anke Schultheis noch-
mals bei Reinhard vom Felde und Professor
Hug, allen Mitgliedern, den örtlichen Verei-
nen und der Ortsverwaltung Kappel für Ihr
Vertrauen, dem Interesse an der Arbeit des
Vereins und dem unkomplizierten „Miteinan-
der“ in Kappel.

Ihr Kunst- und Kulturverein

Anke Schultheis, 1. Vorsitzende

Jugendhallenturnier
Am Samstag, 03.03.2012 und Sonntag,
04.03.2012 von 09.00 – 19.00 Uhr findet in
der Kappler Halle unser jährliches Fuß-
ball-Jugendturnier statt. Am Samstag von
09.00 – 12.00 Uhr die E II-Jugend, von 12.00
– 17.00 Uhr die G-Jugend, und von 17.00
-19.30 Uhr die E 1-Jugend. Und am Sonntag
von 09.00 – 14.00 Uhr die F“, sowie von
14.00 – 19.00 Uhr die F 2.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Die Jugendabteilung würde sich über Ihren
Besuch sehr freuen.

Landfrauenverein
Kappel Ebnet
Unsere diesjährige Generalversammlung
mit Wahlen findet am Mittwoch, den 14. März
2012 um 20.00 Uhr im Vereinsraum im UG
der Kappler Halle statt. Hierzu sind alle Mit-
glieder unseres Vereins, die politischen Ver-
treter, die Vorstände oder Vertreter der örtli-
chen Vereine, sowie Gäste die an unserem
Verein Interesse haben, recht herzlich einge-
laden. Im Anschluss an unser gemeinsames
Essen wird uns Michael Stotz alemannische
Gedichte vortragen.

Für die Ebneter Frauen ist um 19.30 Uhr
Treffpunkt an der Dreisamhalle und beim
Schwärzlehof. Auf zahlreiches Erscheinen
freut sich

Maria Wehrle, 1. Vorsitzende

Bis zu den Pfingstferien gibt es einen
HIP-HOP-Kurs für Mädels von 9-13 Jahre

Wann: 12.03.- einschl.21.05.2012 montags
17:30 – 18:30 Uhr (9x)
Wo: Kappler Schule „altes Schwimmbad“
Kosten: 27€ für Mitglieder des SV Kappel

36€ für Nichtmitglieder

Teilnehmerzahl: mindestens 6 maximal 12
Bitte Kursgebühr zur 1. Stunde mitbringen

Anmeldeschluss: 10.03.2012
Anmeldung an: Carla Dittmers 0761/62144
e-mail carla@dittmers.net

Der FORUM-EBNET-Frau-
enstammtisch
findet am Donnerstag, dem 01.03.2012 um
20.00 Uhr im Gasthaus Löwen in Ebnet statt.
Thema: Egoismus als Zeitgeist ? Gäste wie
immer willkommen!
Info: Brigitte Brand-Mahnkopf Tel.: 69116,
Etta Ullrich Tel.: 64230

Gewerbe Akademie Freiburg

Tippen mit zehn Fingern
Zeit einsparen durch richtiges Tippen, das
macht ein Lehrgang zum Zehn-Finger-Sys-
tem möglich. Die Gewerbe Akademie Frei-
burg bietet am 7. März eine Fortbildung an, in
der die Teilnehmer schon nach vier Stunden
in der Lage sind, alles richtig einzugeben und
genau zu wissen, wo auf der Tastatur die
Buchstaben liegen. Es ist ganz leicht, unter
Nutzung aller zehn Finger von vornherein
doppelt so schnell und vor allem alles gleich
richtig zu schreiben. Das spannende und
motivierende Lernkonzept funktioniert zu
hundert Prozent, auch für diejenigen, welche
keine Vorkenntnisse im Zehn-Finger-Sys-
tem haben, berichtet die Gewerbe Akade-
mie.

Das richtige Bedienen der Tastatur gehört
heute zu den wichtigen Basisqualifikationen
im Beruf. Weitere Auskünfte erteilt die Ge-
werbe Akademie Freiburg unter Telefon
0761 152500. Detaillierte Informationen gibt
es auch im Internet unter www.wis-
sen-hoch-drei.de

Termine des Schwarzwald-
vereins
Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl
www.freiburg-hohbuehl.de

Samstag, 03. März „Anmeldeschluss“
für Fahrt zum Carneval venetien de Remire-
mont am 25.März, Info: Manfred Metzger,
Tel. 07665 2430

Samstag, 03. März
„Über die Höchsten im Kaiserstuhl“
Von Endingen nach Ihringen
Treffpunkt: 9 Uhr/Hbf, Zug Breisach, Auf-
stieg: 500m, Gehzeit: 4,5 Std/17km, mittel,
Einkehr: am Ende, Rucksackverpflegung: ja,
Besuch im Naturzentrum Kaiserstuhl Ihrin-
gen, Führung: Beate Groß, Veronika Sum-
ser, Tel: 07602 920222
Gäste sind herzlich willkommen
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